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©  Eine  Vorrichtung  zum  Ausstoßen  von  Munitions- 
behältern  (3)  aus  einem  Gefechtskopf  (1)  quer  zur 
Gefechtskopflängsachse  (5)  weist  einen  Balg  (4)  auf, 
der  die  Munitionsbehälter  (3)  in  konkaven  Taschen 
(6)  aufnimmt.  Der  Balg  (4)  wird  durch  einen  Gasge- 
nerator  (7)  bestehend  aus  einem  sich  entlang  der 
Längsachse  (5)  ersteckenden  gasdurchlässigen  Rohr 
(8)  aufgeblasen.  Um  eine  möglichst  große  Varia- 
tionsbreite  des  Abgangsverhaltens  der  Munitionsbe- 
hälter  (3)  zu  erzielen,  ist  die  Treibladung  (12)  des 
Gasgenerators  (7)  teilchenförmig  ausgebildet,  wobei 
sich  wenigstens  eine  Anzündschnur  (10,  10')  entlang 
der  Längsachse  des  Rohres  (8)  erstreckt,  um  die 
eine  Partikel-Anzündmischung  (11)  angeordnet  ist, 
so  daß  die  heißen  Partikel  beim  Abbrennen  der 
Anzündmischung  (11)  zwischen  die  Teilchen  der 
Treibladung  (12)  gedrückt  werden.  Eine  Verdäm- 
mung  (9)  dient  zum  Aufbau  des  für  das  Abbrennen 
der  Treibladung  (12)  erforderlichen  Anfangsdrucks. 
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